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Dornbirner

Beirndehlrr.

Siebenzehnter Jahrgang.

Ner Ther de

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Einschal¬
tungen werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet und
müssen spätestens bis Freitag Mittag portofrei im Gemeindeamte abgegeben werden.

1886.Sonntag, 14. FebruarE7.

Kundmachungen.

An die Gemeindevorstehung in Dornbirn.
Anliegend folgen die Einkommenstener-Bekenntnisse pro 1886

zur sogleichen Zustellung und Rücksendung des von den Parteien gefertigten
Zustellbogens mit dem Auftrage, den Parteien zu bedeuten, die gehörig aus¬
gefüllten Bekenntnisse bis 8. März d. Is. um so sicherer bei der dortigen
Gemeindevorstehung zu überreichen, da nach Verlauf obiger Frist nach § 32
und 33 des Einkommensteuer-Patentes vom 29. Oktober 1849 gegen Jeden,

der die Fassion nicht gehörig überreicht hat, mit einer Strafe von fl. 3.—

vorgegangen wird.Die dortamts einlangenden Fassionen sind zu sammeln und bis läng¬
Is. mit einem Verzeichnis der noch ausständigenstens 10. März d.

Fatenten vorzulegen.
daß das Einkommen des Jahres 1885 einzubekennnen ist.Bemerkt wird,

Den Stickern ist insbesondere zu bedeuten, in den Bekenntnissen die
Anzahl der Maschinen ordentlich anzugeben.

Feldkirch, am 12. Jänner 1886. De Rafs. Kön.26
NDer k. k. Bezirkshauptmann: 42.5
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